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USV Gnas: Alex Roth; Alfred Geigl (86. Oliver Fink II), Sebastian Hödl, Christoph Haas, Daniel
Zimmermann; Christian Kölldorfer (HZ Christian Landl), Heiko Wohlmuth, Rene Obendrauf (83.
Tobias Puntigam), Johannes Fink; Raphael Kniewallner, Daniel Haas.

TUS Hlg.Kreuz/W: Dominik Troschl, Richard Baumhackl, Michael Kallab, Gernot Leeb,
Mohamad Sulaiman Mohsenzada, Raphael Strauss, Jure Jevsenak, Bostjan Koren, Mag. Martin
Feiner (68. Basili Peter BSc), Gerhard Steinegger, Armando Timy Jerkovic (76. Philipp Matzer).

Tore:  Steinegger (14.) bzw. Kniewallner (7.,53.), Obendrauf (10.), Landl (93.).

Gelbe Karten: Mohsenzada, Strauss, Koren bzw. Obendrauf, Landl.

Hlg.Kreuz: 250 Zuschauer. Schiedsrichter Ing. Rieberer, Assistenten Mang, Tafeit.



Mit Spannung wurde das Aufeinandertreffen der beiden, nach sieben Frühjahrsrunden
noch ungeschlagenen Mannschaften zwischen Hlg.Kreuz/W und dem Frühjahrs-
Tabellenführer Gnas in Hlg.Kreuz/W erwartet. So manch Gnaser Fan wird sich noch an
das gute Spiel im letzten Frühjahr erinnern, als die Gnaser nach einem spannenden
Match und drei Obendrauf-Toren mit 3:2 die Oberhand behielten.
Zuletzt gab es im Herbst einen 2:0-Heimsieg der Gnaser. 
Aber die Hlg.Kreuzer haben sich im Winter verstärkt und lieferten bisher eine tolle
Frühjahrssaison ab.
Die Gnaser mussten in diesem wichtigen Match auf vier Akteure verzichten
(M.Schadler,Chr.Schadler gesperrt, B.Puntigam und Zach verletzt). Aber nach den
zuletzt starken Leistungen reisten die Bez-Schützlinge mit viel Selbstvertrauen zum
Gegner.

Und das Selbstvertrauen präsentierten die Gnaser von der ersten Minute an. Rollende
Angriffe wurden bald mit Tore belohnt.
 
7. Minute: Kniewallner setzte sich auf der rechten Seite durch und zog aus spitzem
Winkel ab. Torhüter Troschl war überrascht, konnte den Ball nicht unter Kontrolle
bringen und fing ihn erst hinter der Torlinie.

Der zweite Streich der Gnaser folgte drei Minuten später. Einen von Wohlmuth
getretenen Eckball ließ der Torhüter der Hausherren in der 10. Minute fallen,
Gnas-Mittelfeldspieler Obendrauf war zur Stelle und drückte zum 2:0 ein.

Die Hausherren konterten aber bald und in der 14. Minute kamen sie zum
Anschlusstreffer. Nach einem Outeinwurf setzte sich Jevsenak gegen unsere Abwehr
durch und passte zur Mitte, wo der Goalgetter der Hausherren, Steinegger völlig
freistehend, die Ecke aussuchen konnte. Nur noch 1:2 aus Sicht der Hausherren.

Aber die Gnaser ließen sich von diesem Gegentreffer nicht beeindrucken und spielten
entfesselnd weiter Richtung Troschl-Tor.

Kniewallner hatte wenig später die nächste guten Möglichkeit nach Zuspiel von
Wohlmuth. Sein Schuss zog aber übers gegnerische Tor (15.).

20. Minute: Christoph Haas brachte von der rechten Seite einen Freistoß in den
Strafraum, Geigl beförderte mit einer spektakulären Aktion den Ball knapp über die
Querlatte.

Trotz der spielerischen Überlegenheit der Gnaser zeigten die Hausherren bei
gelegentlichen Kontern die Gefährlichkeit. So konnte Gnas-Innenverteidiger Hödl in der
22. Minute gerade noch vor Jerkovic zur Ecke retten.

Einen Weitschuss von Gnas-Verteidiger Geigl konnte Torhüter Troschl in der 28.
Minute zur Ecke abwehren.

Wenig später eine schöne Ballstafette der Gnaser über die rechte Seite. Zuletzt legte
D.Haas für Wohlmuth auf, dessen Schuss wurde aber noch von einem Fuß zur Ecke
abgefälscht (29.).

Kurz darauf: Diesmal wurde Obendrauf von D.Haas ideal bedient, aber der Schuss des
Gnaser Mittelfeldspielers verfehlte das Hlg.Kreuz-Tor (30.).

In der 41. Minute zischte ein Geigl-Freistoß knapp am Pfosten vorbei und in der letzten
Minute vor der Pause kam Geigl noch einmal zu einer Torchance.
Nach einem Wohlmuth-Eckball hechtete Troschl mit Reflex einen Kopfball von Geigl
übers Tor.



Pausenstand 2:1 für Gnas.

Nach der Pause kam bei den Gnaser Landl für Kölldorfer.

Die Gastgeber legten nach Wiederbeginn gleich ordentlich los und kamen in den ersten
fünf Minuten gleich zu drei guten Chancen, brachten den Ball aber nicht im Tor von
Roth unter.

47.Minute: Mohsenzada hob einen Freistoß in den Strafraum, Steinegger kam aus
kurzer Distanz zum Schuss, Torhüter Roth konnte abwehren und dann war es Landl,
der gerade noch vor der Torlinie retten konnte.

Bei einem weiteren Freistoß von Mohsenzada wollten die Hausherren nach einem
Lattenpendler schon ein Tor gesehen haben, doch der Ball sprang auf der Torlinie auf
und einen Augenblick später konnte Hödl noch vor Steinegger bereinigen (49.).

In der 50. Minute war es wieder Mohsenzada, der einen Pass in den Strafraum brachte
und damit für Verwirrung in der Gnaser Abwehr sorgte, doch die Hausherren brachten
den Ball nicht über die Torlinie und schlussendlich konnten die Gnaser befreien.
Wäre in diesen Minuten der Ausgleich gefallen, wer weiß...

Aber wie so oft im Fußball, kam es anders....

Schöner Angriff der Gnaser über die linke Seite, Wohlmuth zog in den Strafraum und
legte für Kniewallner auf. Der Gnaser Goalgetter ließ sich diese Gelegenheit nicht
entgehen und verlängerte zum 3:1.
 
Das war die Vorentscheidung in einem von zahlreichen Torchancen geprägtem, tollen 
Fußballspiel, in der die Gnaser zeigten, dass sie nicht zu Unrecht in der
Frühjahrstabelle ganz oben stehen.
 
In der Folge kamen die Gnaser zu weiteren Gelegenheiten.

Ein Landl-Schuss konnte von Troschl gehalten werden (54.), Daniel Haas scheiterte
am herausgelaufenen Troschl (54.) und nach einer Geigl-Flanke köpfelte Kniewallner
am Tor vorbei (63.). Ein Geigl-Freistoß wurde in der 80. Minute Beute des heimischen
Torhüters.

Aber auch die Hausherren fanden Möglichkeiten vor. So konnte Gnas-Keeper Roth
einen Schuss von BSc zur Ecke abwehren (82.) und ein Drehschuss von Steinegger
landete im Torout (88.).

Den Schlusspunkt in diesem Spitzenspiel setzte Landl in der 93. Minute mit kräftiger
Mithilfe von Tormann Troschl. Einen Schuss aus rund 30 Meter ließ der Torhüter ins
Netz fallen.

Am kommenden Freitag kommt es zum großen Schlager in Gnas. Gegner ist der
Tabellenführer aus Lafnitz. Bei einem Gnas-Sieg wäre die Titelfrage noch nicht
entschieden. Die Gnaser haben da noch eine Rechnung offen. Denn im Herbst verlor
die Bez-Truppe als bessere Mannschaft unglücklich 1:2.
 
Mit einem vollen Haus und einem Superspiel kann gerechnet werden.

 



Spielte gegen den gefährlichsten Hlg.Kreuz-Spieler: Daniel Zimmermann im Duell mit Mohsenzada.

1:0 für Gnas in der 7. Minute durch Kniewallner.

Kniewallner (2.von rechts) schießt aus spitzem Winkel aufs Tor....



....Tormann Troschl kann den Ball nicht bändigen und fängt ihn erst hinter der Torlinie. 1:0 für Gnas (7.).

3 Minuten später: 2:0 für Gnas durch Obendrauf.

Torhüter Troschl lässt einen Eckball fallen, Obendrauf (Nr.12) ist zur Stelle und schießt zum 2:0 ein (10.).

14. Minute: Steinegger verkürzt auf 1:2.



Jevsenak (Nr.10) passt zur Mitte.....

....der völlig freistehende Steinegger (2.von links) lässt diese Chance nicht aus. Nur noch 1:2 (14.).

Kniewallner (rechts) schießt nach Wohlmuth-Pass übers Tor (15.).



Geigl (Nr.8) versucht es nach einem Chr. Haas-Freistoß mit einer artistischen Einlage - drüber (20.).

Verteidiger Daniel Zimmermann in Aktion.



Ein Wohlmuth (Nr.10)-Schuss wird zur Ecke abgelenkt (29.).

Mohsenzada (am Ball) kam im Winter und hat wesentlichen Anteil am sportlichen Erfolg der Hlg.Kreuzer.



Ein Geigl-Freistoß zischt knapp am Tor von Troschl vorbei (41.).

Torhüter Troschl befördert einen Geigl (rechts, Nr.8)-Kopfball mit Reflex zur Ecke (45.).

Halbzeitstand 2:1 für Gnas

47.Minute: Mohsenzada bringt einen Freistoß in den Strafraum, Gnas-Goalie Roth wehrt einen
Steinegger (neben Tormann)-Schuss ab........



......Landl rettet vor der Torlinie.

Auf der Gegenseite gibt es Probleme für die Hausherren nach einem Freistoß von Wohlmuth.....

......Torhüter Troschl zeigt den interessierten "Zusehern", dass er den Ball hat.



49.Minute: Lattenpendler nach einem von Mohsenzada getretenen Freistoß........

....den abspringenden Ball schießt Hödl vor Steinegger weg.



Nach einer Hereingabe von Mohsenzada angelt Geigl den Ball gerade noch vor Steinegger weg.....

...... nach turbulenten Momenten können die Gnaser noch befreien (50.).

3:1 durch Kniewallner in der 53. Minute.

Wohlmuth stürmt über die linke Seite in den Strafraum und passt zu Kniewallner (Nr.3)....

Kniewallner (Nr.3) vollendet die schöne Aktion mit dem Tor zum 3:1.



Riesenfreude nach dem vorentscheidenden Tor bei Fink, Kniewallner und Wohlmuth. Fassungslos Troschl.

Daniel Haas scheitert an Torhüter Troschl (56.).

Eine Geigl-Flanke setzt Kniewallner (2.von links) per Kopf am Tor vorbei (63.).



Gnas-Keeper Roth vor Kapitän Steinegger (77.).

Torhüter Roth wehrt einen Schuss von BSc (nicht am Bild) zur Ecke ab (82.).



Feierte ab Minute 86 sein Debüt in der Ersten: Der 17-jährige Oliver Fink (links).

Steinegger (links) kommt an den Ball, schießt aber übers Tor (88.).



Tobias Puntigam (im Duell mit Steinegger) spielte ab der 83. Minute für Obendrauf.

Landl stellt in der 93. Minute den 4:1-Endstand her.

Christian Landl (am Ball) läuft in Richtung gegnerisches Tor und schießt aus rund 30 m .....



..wieder patzt der Torhüter. Er kann den Ball nicht halten und lässt ihn ins Tor fallen. 4:1 für Gnas (93.).

Und abermals können die Gnaser jubeln.....


